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Landesliga – Styria ist Meister
Ein packendes Finale bringt die gemeinsame Schlussrunde der steirischen Schach Landesliga in Fürstenfeld. Styria wird mit einem 5,5:2,5 gegen die Schachfreunde Meister, da Austria gegen Fürstenfeld mit 2,5:5,5 untergeht. Straßenbahn, die Schachfreunde, Liezen und St. Michael müssen absteigen.
Die Ausgangslage für die Schlussrunde war klar. Austria Graz geht mit einem mageren halben Punkt Vorsprung in das Fernduell mit Styria um den Titel, hat aber mit den Fürstenfelder Hausherren die schwerere Aufgabe zu lösen. Zittern angesagt ist im Abstiegskampf. Hier kann jede einzelne Partie entscheiden.
Im Titelkampf kriegt Union Styria Kleine Zeitung Graz kräftige Unterstützung der Fürstenfelder. Im Kampf zweier annähernd gleichwertiger Mannschaften erwischen die Hausherren in der Stadthalle einen blendenden Tag und brausen mit Siegen von Herwig Pilaj, Laszlo Bekefi, Christoph Rabel und Philipp Dimitriadis gleich mit 5,5:2,5 über die Austria hinweg und überholen die Grazer damit sogar noch in der Tabelle. Rang 2 ist der Lohn einer guten Saison. Für Austria ist dies ein magerer Ausklang einer sonst tadellosen Saison. Der Titel ist weg.
Im Kampf gegen die Schachfreunde lässt sich Styria die Chance nicht nehmen. Das Mittelfeld bringt die Entscheidung. Christian Pirkler, Klaus Nickl und Andreas Wieser fixieren mit ihren Siegen den klaren 5,5:2,5 Sieg und damit auch den Titel des steirischen Meisters in der Mannschaft. Die Schachfreunde rutschen auf Rang 10 und müssen ebenso wie St. Michael/Judenburg und Liezen/Admont absteigen. Während St. Michael/Judenburg längst als Absteiger feststand, besiegelt Pinggau/Friedberg das Schicksal der Liezener mit einem deutlichen 6:2 Sieg im direkten Duell. Andreas Schieder, Karl Buchegger, Josef Schieder und Magdalena Steiner sichern Friedberg eindrucksvoll den Klassenerhalt.
Da Trofaiach und Frauental aus der 2. Bundesliga Mitte absteigen, gibt es aber noch einen vierten Absteiger. Hier trifft es die Straßenbahn. Ein hart erkämpftes 4:4 gegen 

Leibnitz reicht den Grazern nicht, weil Holz Dohr-Semriach nach mäßigen Aufstellungen und Leistungen in den vorigen Runden zum Finale noch einmal alles aufmarschieren lässt, was der Verein so zu bieten hat. So feiern Robert Zelcic, Christoph Karner, Zoran Velickovic, Horst Watzka und Alexander Dohr an den ersten fünf Brettern fünf Siege. Am Ende geht Leoben gegen Semriach mit 2:6 unter. Semriach fängt noch um einen halben Punkt Straßenbahn in der Tabelle ab und stürzt die Grazer damit in die Viertklassigkeit.
Einen feinen Saisonausklang feiert die SPG. Feldbach-Kirchberg mit einem 6,5:1,5 gegen St. Michael/Judenburg. Rang 4 ist ein tolles Resultat für das Team. Das Gleiche gilt für Leibnitz, das als Aufsteiger mit Rang 5 sehr zufrieden sein kann. Die Fürstenfelder Stadthalle ist für das Finale ein perfekter Austragungsort, insbesondere weil die Hausherren anlässlich ihres 60-jährigen Vereinsjubiläums mit digitalen Brettern einige Wettkämpfe mittels Beamer zuschauerfreundlich auf Leinwände projizieren und so eine spannende Saison stilvoll ausklingen lassen. 
	11. Runde am 12.04.2008 um 15.00

	Nr.
	Team
	Team
	Erg.
	:
	Erg.

	1
	  ESV Austria Graz
	  Fuerstenfeld
	2½
	:
	5½

	2
	  SC Pinggau/Friedberg
	  Spg. Liezen-Admont
	6
	:
	2

	3
	  Sparkasse Leibnitz
	  Strassenbahn Graz
	4
	:
	4

	4
	  Schachfreunde Graz
	  Union Styria Graz Kl.-Ztg.
	2½
	:
	5½

	5
	  Spg. Feldbach-Kirchberg
	  Spg. St. Michael/Judenburg
	6½
	:
	1½

	6
	  SK Leoben
	  Spg. Holz Dohr-Semriach
	2
	:
	6


Endstand
	Rg.
	Team
	Partien
	  + 
	  = 
	  - 
	 Wtg1 
	 Wtg2 

	1
	Union Styria Graz Kl.-Ztg.
	11
	7
	3
	1
	54,0
	17

	2
	Fuerstenfeld
	11
	9
	1
	1
	51,5
	19

	3
	ESV Austria Graz
	11
	9
	0
	2
	51,5
	18

	4
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	11
	5
	3
	3
	48,0
	13

	5
	Sparkasse Leibnitz
	11
	3
	5
	3
	46,0
	11

	6
	SC Pinggau/Friedberg
	11
	4
	2
	5
	44,5
	10

	7
	SK Leoben
	11
	4
	1
	6
	43,0
	9

	8
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	11
	4
	3
	4
	42,5
	11

	9
	Strassenbahn Graz
	11
	2
	2
	7
	42,0
	6

	10
	Schachfreunde Graz
	11
	4
	1
	6
	40,5
	9

	11
	Spg. Liezen-Admont
	11
	3
	1
	7
	38,5
	7

	12
	Spg. St. Michael/Judenburg
	11
	1
	0
	10
	26,0
	2


Steirische Landesmeisterschaft U12
Einen weiteren Titel für Martin Christian Huber und die Grazer Schachfreunde bringt die steirische Landesmeisterschaft der Jugend in der U12. Bei den Mädchen geht der Titel an Laura Hiebler.
Das steirische Ausnahmetalent Martin Christian Huber gewinnt in Söchau nach der Landesmeisterschaft in der U10 nun auch den Titel in der U12 und qualifiziert sich damit in beiden Altersklassen für die österreichischen Meisterschaften, wo er beste Aussichten hat ebenfalls im Vorderfeld zu landen. In der Steiermark hätte Huber auch gute Chancen in der U14, wird dort aber nicht an den Start gehen.
Rang 2 bei den Buben geht überraschend an Stefan Kreiner (Gratkorn) vor dem höher eingeschätzten Florian Penz (Styria). Bei den Mädchen geht der Titel an die Weizerin Laura Hiebler vor Laura Weyringer (Styria) und Theresia Weiermair (Murau)

Top-3 U12 Buben
	Rg.
	Name
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	Huber Martin Christian
	1686
	Schachfreunde Graz
	6,0
	30,0

	2
	Kreiner Stefan
	1444
	Gratkorn
	5,5
	27,5

	3
	Penz Florian
	1608
	Styria Graz
	4,5
	30,5


Top-3 U12 Mädchen
	Rg.
	Name
	Elo
	Verein/Ort
	Pkt.
	 Wtg1 

	1
	Hiebler Laura
	1545
	Weiz
	4,5
	27,0

	2
	Weyringer Laura
	1373
	Styria Graz
	2,5
	19,0

	3
	Weiermair Theresia
	1200
	Murau
	2,5
	18,5


Termine

· JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 Seiteneingang). Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in gemütlicher Atmosphäre mit Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 Cent.

· 26. April 2008, 3. Grimming-Aktivschach Turnier
Grimming - HBLFA Raumberg-Gumpenstein. Das Turnier ist zugleich Obersteirische Schnellschachmeisterschaft 2008.

· 30. April bis 4. Mai, 7. Open Semriach
Semriach - Trattnerhof, 5 Runden Schweizer System, 2 Gruppen, Österreichische Elowertung.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos für Turniere in der Steiermark siehe www.chess.at/styria unter Termine.
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